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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2

Juli 2025

www.fclengnau.ch
2543 Lengnau/BE
Club-Nr. 10214

Inhaltsverzeichnis

Einladung zur 101. Generalversammlung......................................5

Jahresbericht Präsident................................................................7

Jahresbericht Sportchef............................................................. 11

Jahresbericht SPIKO-Präsident..................................................13

Jahresbericht Juniorenobmann..................................................14

Jahresbericht Senioren- & Veteranenobmann............................15

Jahresbericht Anlassverantwortlicher.........................................16

Aktive 4. Liga Team a..................................................................17

Aktive 4. Liga Team b..................................................................19

40+.............................................................................................21

Junioren B..................................................................................21

Junioren C..................................................................................23

Junioren Da................................................................................25

Junioren Db................................................................................26

Junioren E..................................................................................26

Junioren F...................................................................................29

Junioren G..................................................................................31

Green & White Kids-Cup 2025...................................................32

FC Lengnau auf dem Weg zum SFV Quality Club.....................35

Online-Shop ...............................................................................36

Green & White Games ...............................................................37

Sponsoren..................................................................................38

Spielbetrieb / Termine.................................................................41



       

Karin Berger 
Floristin 
 

• Deko & Geschenkartikel 
• Trauerfloristik 
• Chilly’s Flaschen 
• IB Laursen 
• Babygeschenke   

 

Öffnungszeiten im Lädeli 

Donnerstag   14.00 – 18.00 
Freitag     09.00 - 11.30 
Selbstbedienung vor dem Lädeli täglich geöffnet 
 

www.karinberger.ch 



52

ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Einladung zur 101. Generalversammlung

 Datum Freitag, 22. August 2025
 Zeit 19.00 Uhr
 Ort Fussballplatz Moos, Lengnau

Traktanden:
1. Appell 

 2. Protokoll (kann unter info@fclengnau.ch angefordert werden)
3. Anträge
4.  Jahresberichte 

a) Präsident  d) Juniorenobmann
b) SPIKO-Präsident e) Sen.-/Veteranenobmann

 c) Sportchef   f) Platzchef
5.  Kasse 

a) Kassenbericht/Rechnung
 b) Revisorenbericht
6.   Budget 

a) Mitgliederbeiträge
 b) Budget Saison 2025/2026
7.  Anlässe
8.  Spielbetrieb
9.  Platz
10.   Wahlen 

a) Präsident
 b) Vorstand
 c) Funktionäre
11.  Statutenänderung
12.  Tätigkeiten
13. Info Reorganisation / SFV Quality Club
14.  Mutationen: Eintritte, Austritte, Ausschlüsse
15.  Ehrungen
16.  Verschiedenes

Die Generalversammlung ist für Ehren-, Frei-, Gönner- und Aktivmitglieder obligatorisch. 
Passivmitglieder, Mitglieder der GVL sowie schulentlassene Junioren sind herzlich willkom-
men. Junioren mit Jahrgang 2007 und jünger haben kein Stimmrecht.

Abmeldungen bitte bis am Mittwoch, 20. August an: praesidium@fclengnau.ch oder per SMS, 
WhatsApp unter 079 239 74 22. Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

Vorstand FC Lengnau
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Jahresbericht Präsident

Das Vereinsjahr startet gleich mit meinem persönlichen Highlight, dem 100 
Jahr Jubiläum. Hierzu haben wir bereits im letzten Offside ausführlich be-
richtet, weshalb ich auf einen erneuten Rückblick verzichte. Nichtsdesto-
trotz denke ich immer noch mit viel Freude und Stolz an diesen Anlass zu-
rück und danke nochmals allen, welche zu diesem tollen und erfolgreichen 
Fest beigetragen haben.

Nach dem Rückblick auf die letzten 100 Jahre hat der Vorstand den Blick in dieser Saison 
nach vorne gerichtet. Wir sind uns sicherlich alle einig, dass sich Gesellschaft in den letzten 
ca. 20 Jahren stark verändert hat und für uns Vereine grösstenteils nicht zum positiven. Klar 
hat die Digitalisierung einige Erleichterungen gebracht, aber es besteht die Gefahr, sich mit 
zu vielen Tools zu verzetteln. Das Hauptproblem ist aber sicherlich, dass es immer schwierig 
wird, Helfer, Trainer und Vereinsfunktionäre zu finden. Sich für etwas zu verpflichten, dem 
Verein, von welchem man seit x-Jahren profitiert mal etwas zurückzugeben, dafür fehlt heute 
leider bei den meisten die Bereitschaft. 

Was können wir also tun? 
Jammern bringt nichts, wollen wir auch noch das 125 Jahr Jubiläum feiern, müssen wir  
etwas machen. Daher hat sich der Vorstand entschieden eine Reorganisation anzustossen. 
Im Frühjahr 2025 wurden einige Kurse des Lehrganges Club-Management besucht. Mittler-
weile wurden wir sogar ins Programm SFV Quality Club aufgenommen, siehe dazu auch den  
separaten Bericht weiter hinten in dieser Ausgabe. Auch wenn dies für den aktuellen Vor-
stand wieder eine Mehrbelastung mit sich bringt, sind wir überzeugt, damit die Weichen für 
eine erfolgreiche Zukunft stellen zu können. 

Was mich besonders freut ist die Tatsache, dass wir in der kommenden Saison zusammen 
mit dem FC Pieterlen erstmals eine Mädchenmannschaft in der Kategorie FF-14 stellen kön-
nen. Wir dürfen gespannt sein, ob der Zuwachs an Mädchen durch die Fussball Europameis-
terschaft der Frauen ungebrochen weitergeht respektive explodiert. Der Fussballverband 
geht von einer Verdopplung der lizenzierten Fussballerinnen in den nächsten 1 bis 2 Jahren 
aus (von heute 40‘000 auf 80‘000 Spielerinnen).

So schön dieser Boom auch ist, wird er uns vor weitere Herausforderungen stellen. Zusätz-
liche Trainier*innen, Schiedsrichter*innen und weitere Helfer*innen müssen gesucht werden. 

Das grössere Problem wird allerdings die Infrastruktur sein. Mit unserer drei Plätzen sind wir 
hier sicherlich gut aufgestellt, jedoch pfeift die Tribüne inkl. Kabinen aus dem letzten Loch. 
Aber auch hier sind wir dran und auf der Suche nach einer neuen, pragmatischen Lösung. 
Leider kommt dieses Projekt aktuell nur schleppend voran, da wir im Vorstand schlichtweg 
nicht die Kapazität haben, dies auch noch zu pushen. Aber wir bleiben dran, eis nachem 
angerä.

P
rä
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d
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VOM BICICLETTA GEFALLEN?

JETZT PROFITIEREN!
FC MITGLIEDER: 
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TRAINER/BETREUER: 

20% AUF MANNSCHAFTSAPOTHEKE

FRAGEN SIE UNS UM RAT

Lengnau Bürenstrasse 1
Biel/Bienne General-Dufour-Strasse 4
Biel/Bienne Zentralstrasse 45 | www.geno.ch

Jetzt mit 

Kunden-
karte!

Bahnhofstrasse 2 | 2542 Pieterlen | 032 377 17 43 
mail@rtvreber.ch | www.rtvreber.ch

QUALITÄT HAT EINEN NAMEN!
Antennen und Netzwerkinstallationen 

Verkauf und Reparaturen
Beratung zu Internet- und Aboverträgen 

Quickline Partner 

Radio TV Reber

Inserat Farbig.indd   4 15.01.2019   11:11:18
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Aus sportlicher Sicht dürfen wir sicherlich stolz sein auf unsere KIFU- & Junioren-Abteilung. 
Diese wächst kontinuierlich an und es macht Freude, die Kids Woche für Woche zu 
beobachten und die Fortschritte zu sehen. Riesen Merci hier an unsere Juniorentrainer*innen, 
ihr macht einen super Job!

Bei den aktiven sieht die Situation ein wenig anders aus. Das Team b konnte die Liga leider 
nicht mehr halten, was jedoch keine Katastrophe ist. Was mich mehr gestört hat, waren die 
internen Querelen, die Unzuverlässigkeit und dass der Vorstand ständig abmahnen musste. 
Hier werden wir künftig konsequenter sein, einige Spieler mussten uns bereits verlas-
sen. Wer sich nicht ins Team und in den Verein integrieren will (Trainingsbesuch, Hilfe an 
Anlässen, begleichen der Jahresrechnungen, Benehmen auf und neben dem Platz, …), der 
darf sich gerne einem anderen Verein anschliessen.

Das Team a hat nach einer starken Vorrunde die Resultate in der Rückrunde leider nicht 
bestätigen können. Das Trainerteam um Abdel und Edi hat aber wieder einen Teamzusam-
menhalt hingebracht, welcher die Basis für künftige Erfolge (sprich Aufstieg) ist. Dass das 
Team potenzial hat, zeigt es uns immer wieder. Leider kommen dann aber immer mal wieder 
unverständliche Taucher gegen vermeintlich schwächere Teams, was meiner Meinung nach 
Kopfsache ist. Wenn das Team mal eine ganze Saison lang durchzieht, dann liegt defi nitiv 
etwas drin.

Wie es gehen würde, haben einmal mehr die 40+ gezeigt. Die zum Teil fehlende Fitness 
kann durch die spielerische Klasse wettgemacht werden. Gratuliere Jungs zur reinen Weste 
in der Rückrunde.

Nun bleibt mir nichts mehr anderes übrig als allen zu danken, welche sich in irgendeiner 
Form für unseren Verein einsetzen. Speziellen Dank an unsere Sponsoren, Supporter und 
Unterstützer, ohne euch ginge es ebenfalls nicht.

Ich wünsche allen eine erholsame und schöne Sommerpause, geben wir gemeinsam Gas 
in der Saison 2025/26.

Hopp FC Lengnau!
Sportliche Grüsse und bis bald auf dem Moos
Philipp Berger



   

Kosmetische Gesichtspflege,  
Meso/Pora Pur Expl. Lift Faltenreduktion, 

Fusspflege, und mehr. 
Tel. 032 652 10 10 

www.cosmetics-leumann.ch 

Klassische Massagen 
Bowen-Therapie|EMMETT-Technique 

 

Wohltuend bei Rücken-, Gelenk– +  
Kopfschmerzen. 

 

Tel. 076 761 79 33 
www.therapie-sperisen.ch  

Möchten Sie den FC Lengnau sponsoren? 
Wir helfen Ihnen das optimale Paket zu schnüren.

Eine komplette Sponsoringübersicht finden Sie auf unserer Hompage:  
www.fclengnau.ch

Sie können uns auch erreichen unter sponsoring@fclengnau.ch.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Jahresbericht Sportchef

Konstanz bleibt ein Fremdwort

Im Team a haben wir am meisten Fortschritt beim Teambuilding erreicht 
in der vergangenen Saison. Abdel, Edi und das Team haben es geschafft, 
näher zusammen zu rücken und auch deutlich mehr Trainingspräsenz als 
in den vergangenen Jahren an den Tag zu legen. Nach einer erfolgrei-

chen Vorrunde mit Platz 3. war die Hoffnung gross, dass wir unser Saisonziel erreichen. Mit  
einer ordentlichen Wintervorbereitung und einem tollen Trainingslager in Barcelona waren 
die Voraussetzungen eigentlich geschaffen. Leider kam da in der Rückrunde wieder etwas 
die Inkonstanz der letzten Jahre zurück. Spiele die man in der Vorrunde noch gewonnen hat, 
gingen nun leider teils mit schwachen Vorstellungen verloren. Am Ende resultiert der 5.Platz, 
was knapp am Saisonziel vorbei ist.

Trotzdem bin ich zuversichtlich das wir mit dem Team, welches zusammenbleibt, kommende 
Saison ganz vorne mitreden können. Schaffen es Abdel und sein Team auch die spieleri-
schen Fähigkeiten noch weiter auszubauen, liegt dies durchaus im Bereich des Möglichen. 
Ich danke allen für Ihren Einsatz und hoffe auf einen Neuangriff Richtung 3.Liga in der kom-
menden Saison.

Beim Team b war es wieder einmal mehr eine wilde Saison. Neues Trainerduo mit viel Elan, 
Spieler die den Vereinsgedanken nicht Leben, Spieler welche die Anweisungen des Trainers 
nicht respektieren und halt Last but not Least auch nicht ausreichend Qualität und Quantität 
für den Klassenerhalt. Das alles resultiert am Ende in einem Abstieg und einem erneuten 
Wiederaufbau des Team’s für die kommende Saison.

Gut zu Wissen ist, das Adi dabei weitermacht und zwar nur noch mit denjenigen, die auch 
wirklich wollen. Deshalb wird dieser Neustart mit einer jungen Truppe in der 5. Liga sicher-
lich am richtigen Ort sein. Wieder Freude am Fussball und mit ein wenig mehr Spielern im  
Training Spass zu haben. Dies ist das Ziel für die kommende Spielzeit. Ich danke Adi und  
Vini für ihren Einsatz und freue mich, dass Sie auch kommende Saison weiter bei uns dabei 
sind.

Ich danke Euch allen für die Unterstützung und freue mich Euch in der neuen Saison wieder 
an unseren Spielen zu sehen.

Ich wünsche Euch einen schönen Sommer und bis bald.

Sportchef FC Lengnau
Sascha
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Finanzchef/in
Mitglied Vorstand

Aufgabengebiet
Debitorenverwaltung (Mitgliederbeiträge / Sponsoren / Parkplatz)
Kreditorenverwaltung (bezahlung Lieferantenrechnungen)
Lohnverwaltung (Trainer, Platzwarte, AHV-Abrechnung, Lohnausweise)
Erstellung Jahresabschluss & Budget
div. Abrechnungen (Sportfonds, Nachwuchsföderung)

Was bieten wir?
Mitarbeit in einem motivierten Vorstand und die Chance, den FC 
Lengnau aktiv in die Zukunft zu führen.

Was suchen wir?
Hast du ein Flair für Zahlen und bist dir genaues Arbeiten gewohnt? 
Keine Angst, es sind keine Profi-Finanzkenntnisse nötig!

Interesse?
Dann melde dich unter praesidium@fclengnau.ch oder telefonisch 
unter 079 239 74 22. 

Wir freuen uns auf dich!
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Jahresbericht Spiko-Präsident

Die letzte Saison ist aus Sicht des Spielbetriebes mehr oder weniger  
reibungslos verlaufen. 

Wir hatten das Glück, dass wir keine witterungsbedingten Verschiebun-
gen vornehmen mussten und die Spiele wie geplant durchführen konnten. 
Dies auch, weil wir rechtzeitig Trainingseinheiten abgesagt haben, um die  
Plätze für die Meisterschaft zu schonen. Nebst den Spielverschiebungen 

für unser 100-Jähriges Jubiläum, hielten sich die ausserordentlichen Spielverschiebungen 
im Rahmen. 

Unsere Aktiv-, Senioren- und Juniorenteams haben zusammen 124 Spiele bestritten, davon 
14 Spiele zur Vorbereitung. In 59 Spielen durften die Teams vor den heimischen Fans antre-
ten. Leider fanden 3 Spiele wegen Forfait nicht statt. Zweimal lag es am Gegner und einmal 
konnten wir nicht antreten. Weitere 31 Mal nahm unser Nachwuchs aus der KIFU-Abteilung 
(Jun G bis E) an den «Play More Football»-Turnieren teil. Davon war der FC Lengnau 10 Mal 
als Gastgeber für die Durchführung der Turniere verantwortlich. 

Für die neue Saison haben wir uns zusammen mit dem FC Pieterlen entschieden unsere 
Aktiv-Mannschaften zu gruppieren. Leider hat sowohl der FC Pieterlen, wie auch der FC 
Lengnau mühe, eine zweite Mannschaft zu stellen. Mit dieser Lösung haben wir weiterhin 
die Möglichkeit, Spielern Einsatzzeit zu geben, welche in der 4. Liga noch Mühe haben. Der 
FC Pieterlen und der FC Lengnau stellen jeweils in 4. Liga Team und das 5. Liga Team wird 
unter dem FC Lengnau gruppiert.

In die neue Saison starten wir mit einer Junioren B & Junioren C (beide unter Team Leu-
gene), zwei Junioren D, zwei Junioren E und zwei Junioren F Mannschaften. Dieses Jahr 
können wir auch bei den Junioren G wieder aus dem Vollen schöpfen. Nebst den beiden 
Aktivmannschaften und den Junioren, treten ebenfalls noch unsere zwei Senioren Mann-
schaften (30+ und 40+) an. Bei den Junioren B, Junioren C und den Senioren 30+ arbeiten 
wir ebenfalls in der Gruppierung mit Pieterlen zusammen.

Die Zusammenarbeit mit dem FC Pieterlen bietet uns nicht nur bei den Junioren und nächste 
Saison bei den Aktive neue Möglichkeiten. Es ist sehr erfreulich, dass der FC Pieterlen und 
der FC Lengnau zusammen ein Mädchen-Team zu stellen. Für den FC Lengnau ist dies das 
erste Mal, dass ein Mädchen-Team am Spielbetrieb teilnimmt und ein wichtiger Schritt in die 
Zukunft!

Weitere positive Nachrichten gibt es aus der Schiedsrichter-Abteilung. Seit dieser Saison sind 
mit Leon Terziqi und Ahmad Alshmare zwei neue Aktiv-Schiedsrichter für den FC Lengnau  
im Einsatz. Zurzeit zählen zum FC Lengnau 4 ausgebildete Schiedsrichter und zudem  
3 KIFU-Spielleiter. Gleichwohl suchen wir immer noch Junioren D Spielleiter. Wer sich 
etwas zusätzliches Taschengeld verdienen möchte, kann sich gerne melden.   
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Hier ein kurzer Rückblick auf das Geschehene:

Leider konnten sich die B-Junioren nicht in der 1. Stärkeklasse halten und 
verloren das letzte und wichtigste Spiel, in dem vier aktive Spieler mit  
Juniorenjahrgang eingesetzt wurden. Es war eine schwierige Frühlings-
runde für die Mannschaft mit einem Kaderdurchschnitt von nur 17 Spieler. 
Trotzdem: Gratulation an die ganze Mannschaft und das Trainerduo.

Den C-Junioren lief es besser und sie konnten sich in der 1. Stärkeklasse halten und am 
Ende reichte es auf den 9. Platz mit 7 Punkten aus 11 Spielen. Bravo!

Trotz Erhalt in der 1. Stärkeklasse wird die Mannschaft in der neuen Saison in der 2. Stärke-
klasse starten, weil viele jüngere D-Junioren dazustossen. 

Bei den D9- und D7-Junioren gibt es leider keine Platzierungen, aber beide Mannschaften 
haben mal gewonnen, unentschieden gespielt oder verloren. Das Wichtigste war aber, dass 
alle Spass am Fussballspielen hatten.

Die anderen Teams der E- bis G-Junioren nahmen an mehreren Spielmorgen teil.
Ich möchte mich bei allen Trainern und Trainerin der verschiedenen Mannschaften für die 
geleistete Arbeit bedanken und man kann nicht oft genug sagen, dass die Junioren ohne 
euren Einsatz nicht Fussball spielen könnten.

2

ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2

Ich danke allen Helfern, welche zu einem Gelingen der vergangenen Saison beige-
tragen haben:

– Michel Schlup und seinem Team für die Tip-Topen Platzverhältnisse die sie schaffen.
– Unseren Schiedsrichtern Rexhepi Razim, Stephan Berger, Ahmad Alshmare, Leon Terziqi
– Unseren Kifu-Schiris Stefan Walter, Philipp Berger und Fabian Gribi
– Den Dresswäscherinnen Leoni Brütsch und Marietta Marton
– Und natürlich unseren Trainern für Ihr leidenschaftliches Engagement.

Ich wünsche allen Trainern und Spielern eine erfolgreiche neue Saison.

Mit sportlichen Grüssen
Marc Berger
Spiko-Präsident
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Wie jedes Jahr standen auch dieses Jahr die traditionellen Anlässe auf 
dem Programm. Im November die Cheese-Night und dann im März der 
Schnippo-Cup unter der Leitung des Jass-Gross-Moguls Noldi Stuber.

Ein Highlight war sicherlich wieder die GV der Senioren- und Veteranen-
abteilung im Juni, wo wir wieder eine leckere Paella geniessen dürfen.

Aus persönlichen Gründen muss ich das Amt des Senioren- 
& Veteranenobmannes abgeben. An der GV konnte leider 
noch kein Nachfolger gefunden werden. Falls jemand das 
Amt übernehmen möchte, darf er sich gerne direkt bei 
Philipp Berger melden.

Gruss
François
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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In der neuen Saison 2025/2026 starten wir wieder in allen Juniorenklassen von G bis B. Neu 
wird es auch eine Mädchenmannschaft mit Pieterlen geben.

Ich wünsche schöne Sommerferien und bis bald auf dem Moos!

Sportliche Grüsse
Stéphane Berger, Juniorenobmann
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Jahresbericht Anlassverantwortlicher

In der abgelaufenen Saison konnten wir zwei erfolgreiche Anlässe durch-
führen. Im Mai mit den «Green&White Games» etwas in die Vereinskasse 
einlaufen und Mitte Juni am traditionelle Juniorenturnier «Kids Cup» viele 
Mannschaften im Moos begrüssen.

Der Sponsorenlauf wurde an einem Freitagabend mit allen Teams nach-
einander durchgeführt, was zahlreiche Familienmitglieder ins Moos brachte. 

Da sind die Jüngsten für einmal die Grössten und erspielen und erlaufen mit Ihrem Anhang 
am meisten ein. Ziel muss da sicher sein, das wieder jedes Team mitmacht und anwesend 
ist! 

Am letzten Juni Wochenende durften wir an zwei Tagen vielen Mannschaften von G–D 
Junioren in Lengnau begrüssen. Am Samstag Junioren E + D mit je 12 Teams und am Sonn-
tag die gleiche Anzahl mit den Junioren G + F. 

Es macht Freude, für so viele fussballbegeisterte Kids, einen solchen Anlass durchzuführen. 
Das Wetter passte und es fanden viele Leute den weg aufs Moos. Durch die routinierte 
Küchencrew in Zusammenarbeit mit der Lakeland Fishing School, konnten auch alle Spieler 
und Fans, ohne grosse Wartezeiten verköstigt und verwöhnt werden. 

Weitere Vereinsanlässe oder Turniere, schweben in den Gedanken. Hallenturniere für 
Junioren, wieder ein Aktivturnier als Vorbereitung der Saison oder ein gemütlicher Freitag-
abend mit Oldies Mannschaften aus der Umgebung. Leider fehlen da im Moment die nötigen 
Personen, die den Lead übernehmen, um etwas anzureissen. 

Bedanken möchte ich mich besonders, bei den einzelnen Teams, welche den Lead an den 
Anlässen haben und einen grossartigen Job machen. Allen Helfer und Sponsoren, ohne 
euch könnten wir gar keine Anlässe mehr durchführen. 

Leider sind es immer wieder die gleichen, welche vorausgehen und helfen!

Es grüsst der Anlassverantwortliche
Michael Wenger
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Aktiv 4. Liga Team a

Liebe Sportsfreunde des FC-Lengnau

Unser grosses Ziel in dieser Saison war der Aufstieg in die 3. Liga. 

Leider konnten wir diesen Traum nicht verwirklichen. Zahlreiche verletzte 
Stammspieler sowie die noch fehlende Reife des Teams (was in diesem 
Alter normal ist) waren entscheidende Gründe dafür.

Trotzdem bin ich sehr stolz auf meine Mannschaft. Die Spieler haben über die gesamte Sai-
son hinweg einen respektvollen Umgang miteinander gepfl egt und als eingespieltes Team 
zusammengearbeitet. Dieser Zusammenhalt und Teamgeist haben mir grosse Freude berei-
tet und machen das Zuschauen zu etwas Besonderem.

Auch die Trainings waren stets gut besucht, das Engagement und die Motivation der Spieler 
haben mir die Arbeit enorm erleichtert und viel Spass gemacht.

Das Trainingslager in Barcelona hat die Mannschaft noch enger zusammengeschweisst 
und die Kameradschaft weiterentwickelt. Umso schöner ist es, dass alle Spieler auch in der 
kommenden Saison an Bord bleiben.

Jetzt heisst es: neue Energie tanken, um in der neuen Saison mit voller Kraft anzupacken 
und den Aufstieg erneut ins Visier zu nehmen.

Ich wünsche euch allen schöne Sommerferien, geniesst die Zeit und bleibt gesund.
Bis bald auf dem Fussballplatz!

Sportliche Grüsse
Abdel
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Aktiv 4. Liga Team b

Nach der langen Winterpause ging es endlich wieder auf den Rasen. Wir 
starteten motiviert in die Vorbereitung auf die Rückrunde. Der Fokus lag 
dabei auf Mobilität, Spielpraxis und Zusammenspiel. In vier Testspielen 
wollten wir unseren Rhythmus finden und unser Spiel verbessern. Gegen 
den SC Bümpliz und den FC Pieterlen b zeigten wir eine starke Leistung 
und konnten zwei verdiente Siege feiern. Gegen den FC Thun und F.K. 
Bratstvo wurde es dagegen schwieriger. Wir kämpften, mussten aber am 
Ende zwei Niederlagen hinnehmen. 

Während der Rückrunde zeigte sich ein bekanntes Problem: Die Trainingspräsenz war  
gering. Meistens standen nur wenige Spieler auf dem Platz – der sogenannte «harte Kern». 
Diese Spieler waren fast immer da und gaben ihr Bestes, um die Mannschaft zusammenzu-
halten. Grosser Respekt dafür! 

Auch an den Spielen änderte sich wenig. Immer wieder hatten wir Schwierigkeiten, über-
haupt ein vollständiger Kader aufzustellen. Viele Spieler haben das Team verlassen oder 
erschienen einfach nicht mehr. Umso bedeutender war die Unterstützung durch Spieler aus 
dem Team a und von den Senioren. Ein riesiges Dankeschön an alle, die kurzfristig einge-
sprungen sind! 

In der Rückrunde spielten wir insgesamt 10 Meisterschaftsspiele. Gegen CS Lecce mussten 
wir leider forfait geben, da wir zu wenig Spieler hatten. Auch in den übrigen neun Spielen 
mussten wir Niederlagen hinnehmen. Das Torverhältnis fiel mit 11 erzielten Treffern und 58 
Gegentoren deutlich negativ aus. Trotz dieser Resultate war in einzelnen Momenten der 
Kampfgeist der Mannschaft zu sehen. 

Auch wenn diese Saison schwierig war, blicken wir nach vorne. Leider hat es nicht gereicht, 
und wir sind somit in die 5. Liga abgestiegen. Trotzdem wollen wir den Kopf nicht hängen 
lassen. Für die nächste Saison möchten wir mit einer motivierten und zuverlässigen Mann-
schaft neu anfangen. Wir freuen uns auf einen neuen Start mit neuer Energie! 

Nilesh Yogalingam 
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Wir bieten Ihnen alles für  
Ihr Büro und das Zuhause 
 

wwwwww..sscchhlluupp..sswwiissss 
 

Büromöbel - Büromaschinen - Bürobedarf - Onlineshop mit grosser Auswahl  
EDV– und Druckerzubehör - Grösstes Sortiment an Druckerpatronen/Toner in der Region 

Eigener Servicetechniker - Fantasie– und Geschenkartikel - Glückwunschkarten 

 
SScchhlluupp  AAGG  --  WWoorrkk  LLiiffee  BBaallaanncceedd  

Solothurnstrasse 15, CH-2543 Lengnau BE, Telefon 032 653 16 11 
info@schlup.swiss 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh!!  
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Fünf Spiele, fünf Siege, siebenunddreissig erzielte Tore, zwölf Gegentore 
(zu viele), zahlreiche Trainingsbesuche, fast keine Verletzten und zwei, drei 
Kisten Bier, geben am Schluss den verdienten erste Tabellenplatz. 

Bravo Jungs für eine erfreuliche Rückrunde, so macht es Spass. Das einzi-
ge Spiel, welches auf der Kippe stand, war gegen unseren Lieblingsgegner 
aus Bern. Nach klarer Führung in der ersten Halbzeit, suchten sie verzwei-

felt im Regelhandbuch nach einem Fehlverhalten unsererseits, um das Spiel noch mit einem 
Protest zu drehen. Lustig an der Geschichte war, dass der Anführer des Stammes, mit seiner 
Ausrüstung, am meisten Regelfehler an sich trug! 

Die weiteren Spiele waren sehr fair, was ja auch der Sinn dieses Formats (ohne Schiedsrich-
ter) sein soll! Die restlichen Trainings bis zur Sommerpause, werden wir polysportiv gestal-
ten, wo es uns sicher auch wieder auf den Tennisplatz verschlagen wird.

Das individuelle Trainingsprogramm fi ndet jeder Spieler auf der Rückseite der Strandbar.

Schöne Sommerferien!!!

Es grüsst ein stolzer Coach

40
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Junioren B

Der Fussballgott war nicht unser Freund

Anfang März war klar, dass wir die Rückrunde ohne fi xen Torhüter bestrei-
ten. Als Aufsteiger ins B1 sicherlich nicht die beste Voraussetzung. Wir 
passten unseren Spielplan dementsprechend an und spielte praktisch nie 
wie die 2. Mannschaft.  Ziel war das Nick Ochsenbein jeweils bei uns im Tor 
stehen würde. Dies war aber nur einmal der Fall.

Nichtsdestotrotz starteten die 16 Feldspieler engagiert, motiviert und voller Tatendrang in 
die Frühlingsrunde. Die 3 Testspiele wurden zum Testen genutzt. Der 14-jährige C Goalie 
Evan Sieber durfte sich gegen 19-jährige beweisen. Und dies tat er wirklich sehr gut. Leider 
mussten wir aber schon in den Testspielen 2 langwierige Verletzungen beklagen. Die 2 Spie-
ler kam danach total auf 1 Meisterschaftsspiel. 
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Der Kader wurde kleiner und kleiner. Kurz nach dem Saisonstart verloren wir innerhalb von 
3 Tagen 2 weitere Spieler. Nicht mit einer Prellung oder Zerrung, nein unsere Verletzungen 
hiessen Schlüsselbeinbruch und Kreuzbandriss. Diese Rückschläge schweisste das Team 
aber weiter zusammen. Man spielte für die verletzten Spieler. Gab nochmals 10% mehr und 
wollte den Fussballgott auf unsere Seite bringen. 

Auch dank der Unterstützung von den Trainern Abdel, Adi und Jose brachten wir jeweils eine 
anständige Truppe auf den Rasen. Der anfangs erwähnte 14-jährige Goalie Evan Sieber ent-
wickelte sich zum alternativlosen Rückhalt der Mannschaft. Was für eine Leistungssteigerung 
in diesem halben Jahr. Chapeau.   

Wir konnten in jedem Meisterschaftsspiel mit jedem Gegner mithalten. Sind mit unserer sehr 
jungen Truppe nie untergegangen, zeigten Charakter, Teamgeist und der Wille diese Liga 
zu halten. Leider schlugen wir uns manchmal selbst, sei es die Chance Auswertung, sei es 
5 unkonzentrierte Minuten, welche halt gegen solche Mannschaften bestraft werden oder 
auch am Spielplan. Im letzten Meisterschaftsspiel und dem Abstiegsfi nale in Moutier stand 
plötzlich eine Truppe auf dem Platz welche sonst nie so gespielt hat. (zwei 2. Liga Stamm-
spieler / fünf 3. Liga Spieler). Das entscheidende Spiel ging 0-2 verloren und der Abstieg war 
besiegelt. Symptomatisch für die Rückrunde war die Abschlussansprach welche aufgrund 
eines Gewitters unterbrochen werden musste mit der Flucht in die Kabine. Ja der Fussballgott 
war nicht unser Freund.

Dieses halbe Jahr B1, hat sehr viele positive Eigenschaften gehabt. Jeder Spieler konnte sich 
weiterentwickeln, sei es sportlich, sei es menschlich, sei es seine Grenzen auszuloten. Es 
wäre die perfekte Liga für die Vorbereitung auf die Aktivmannschaften gewesen. Nun müssen 
wir die Zusatzschleife B2 im Herbst annehmen und wieder Gas geben. 

Sportlechi Grüess vom Trainerteam
Dänu Schmidt und Thierry Oppliger
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren C

Mit viel Präsenz sind wir in der Halle gestartet. Wir konnten immer am Frei-
tag in der Turnhalle in Lengnau trainieren.

Wetterbedingt konnten wir erst relativ spät draussen trainieren. Wir haben 
uns trotzdem gut vorbereitet und im März hatten wir unser erstes Freund-
schaftsspiel auswärts gegen den FC Selzach Mit einer toller Leistung der 
Mannschaft haben wir das Spiel gewonnen.

In der Meisterschaft hatten wir 2 Wochen später nicht den besten Start mit einen unentschieden. 

Im April ging es dann in das Trainingslager nach Tenero. Wir waren Total 15 Junioren C, 
schade war von den Lengnauern nur Lean mit dabei. Mit voller Motivation kamen wir aus 
dem Trainingslager und konnten den Klassenerhalt in wichtigen Spielen sichern. 

Meistens merkten wir, dass die gegnerischen Mannschaften viele Spieler mit Jahrgang 2009 
hatten, welche uns körperlich überlegen waren.

An einigen Spielen mussten wir auch die B Junioren unterstützen, da das Kader dort zu 
knapp war. Diese Mehrbelastung machte es für uns auch nochmals schwieriger.

Schlussendlich dürfen wir aber trotzdem auf eine sehr gute und 
schöne Saison zurückblicken.

Carlos und Jose



Profitiere von 10% Rabatt und unterstütze
zusätzlich den FC Lengnau!

Gegen Vorzeigen der Kundenkarte profitierst du von 10% Rabatt (Bedingungen siehe Karte), 
zusätzlich fliessen 2% des Umsatzes in die Vereinskasse des FC Lengnau!

  

Du hast noch keine Kundenkarte? Dann melde dich bei Philipp Berger oder unter info@fclengnau.ch
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Profitiere von 10% Rabatt und unterstütze
zusätzlich den FC Lengnau!

Gegen Vorzeigen der Kundenkarte profitierst du von 10% Rabatt (Bedingungen siehe Karte), 
zusätzlich fliessen 2% des Umsatzes in die Vereinskasse des FC Lengnau!

  

Du hast noch keine Kundenkarte? Dann melde dich bei Philipp Berger oder unter info@fclengnau.ch
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Junioren Da

Fortschritte, Teamwork und ein gelungener Saisonabschluss

Ende April starteten die Junioren Da voller Vorfreude in die Frühlingsrunde. 
Unser Ziel war es, die jungen Spieler sowohl taktisch als auch technisch 
weiterzubringen und ihre Spielintelligenz weiter zu fördern. 

Trotz einiger Partien gegen ältere Jahrgänge und teils klaren Tordifferenzen 
zu unseren Ungunsten, zeigten die Junioren von Spiel zu Spiel sichtbare Fortschritte. Sie 
begannen, das Spiel ruhiger und überlegter von hinten heraus aufzubauen – oft mit dem 
Torwart als wichtigem Bestandteil – und entwickelten zunehmend ein Gespür dafür, das 
Spiel bei Bedarf über die Flügel zu verlagern. Immer häufi ger gelangen schöne Ballstafetten 
bis in die gegnerische Hälfte. 

Noch fehlt manchmal die letzte Konsequenz und Abgeklärtheit im Abschluss, um diese guten 
Aktionen in Tore umzumünzen. Daran werden wir in der Vorbereitung auf die neue Saison 
weiterhin intensiv arbeiten. 

Den gelungenen Abschluss der Frühlingsrunde bildete ein verdienter 6:2-Erfolg gegen den 
FC La Neuveville-Lamboing, der bei bestem Sommerwetter und einem erfrischenden Sprung 
in den See gemeinsam gefeiert wurde. 

Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle allen Eltern, die das Team während der ge-
samten Saison so tatkräftig unterstützt haben. 

Wir freuen uns schon jetzt auf die neue Saison und viele weitere schöne Fussballmomente! 

Die Trainer Adi & Nabil 
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Junioren E

Nach der Winterpause waren alle froh, als die Trainings auf dem Rasen  
wieder aufgenommen wurden. Der Trainingsbesuch war wie schon in der 
Vorrunde hoch, so konnten wir immer mit 16-20 Spielern trainieren. Nebst 
dem spielerischen haben wir auch immer mal wieder an der Koordination 
und an der Effizienz vor dem Tor gearbeitet. 

Es war schön zu sehen, dass die Jungs das gelernte dann auch in den 
Turnieren umsetzen konnten. Zum Teil haben wir super Spiele abgeliefert mit schönen Ball-
stafetten und Kombinationen. Leider ging uns aber die Konstanz ein wenig ab, da wir es nicht 
immer gleich gut abrufen konnten.
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Junioren Db

Was für eine Saison! Als Trainer des FC Lengnau D7 hatten wir dieses 
Jahr das Gefühl, wir leiten nicht nur ein Team, sondern gleich eine ganze 
Fussballschule. Unser Kader war so riesig, dass wir manchmal dachten, 
wir könnten locker zwei Mannschaften stellen!

Jedes Wochenende war wie eine Wundertüte: Wer spielt heute? Wer hat 
die Schuhe vergessen? Und wer bringt dieses Mal die Bananen? Dank 

der Flexibilität unserer Spieler*innen sind wir immer mit einer neuen, kreativen Aufstellung 
zu den Spielen gefahren. Trotzdem – oder vielleicht gerade deshalb – haben die Kinder 
bewiesen, dass Teamgeist wichtiger ist als Taktik. Zusammenhalten, kämpfen, lachen – und 
manchmal auch gewinnen!

Ein riesiges Dankeschön an alle Eltern, die als Chauffeure, Fans und Motivatoren immer 
dabei waren. Ohne euch hätten wir wahrscheinlich das halbe Team auf dem Parkplatz ver-
gessen!

Leider war dies meine (Lars) letzte Saison beim FC Lengnau. Ich blicke mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge zurück auf viele wunderbare Momente, Siege, Niederlagen und 
vor allem auf eine tolle Zeit mit euch allen. Danke für alles!

Mit sportlichen Grüssen
Lars, Fäbu, Ramon
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Was mir persönlich noch gefehlt hat, ist der Teamgeist. Das haben wir leider nicht so hin-
bekommen wie ich mir das Vorstelle. In einem Team mit 25 Spielern gibt es ein gewisses 
Leistungsgefälle, das war auch für uns Trainer nicht immer einfach zu handhaben. Aber am 
Schluss gewinnen und verlieren wir als Team, und wenn wir einander helfen, wird es immer 
besser.

Aber das positive hat klar überwogen, es war eine coole Saison mit vielen lustigen Momenten, 
und alle Spieler konnten in diesem Jahr einen Sprung in der fussballerischen Entwicklung 
nehmen.

Sportliche Grüsse
Philipp

Was mir persönlich noch gefehlt hat, ist der Teamgeist. Das haben wir leider nicht so hin-
bekommen wie ich mir das Vorstelle. In einem Team mit 25 Spielern gibt es ein gewisses 
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Reparaturen aller Marken

Solothurnstrasse 75
2543 Lengnau
Telefon 032 652 23 52/53
Fax 032 652 35 06

RUEFLI AG
Ventilationstechnik

Längfeldweg 25
2504 Biel Bienne

Telefon 032 344 99 99
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www.ruefliag.ch
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Heizungsinstallationen
Reparaturen

Markus Bigler Buchenweg 6
2543 Lengnau
Telefon 032 652 79 68
Natel   079 606 68 17

seit 1989

Neu • Neu • Neu
Montag Geöffnet

Hotel – Restaurant Adler AG

• Gutbürgerliche Küche
• Täglich Geöffnet
• Gemütliche Gartenterasse
• WIR bis 100% nach Absprache
• Bankettsäli bis 45 Personen
• Grosser Parkplatz
• 14 Hotelzimmer für Fr. 75.– pro Person
(alle mit Dusche/WC und Fernseher)

Stefan Aschwanden
2543 Lengnau bei Biel
Telefon 032 652 31 36
Fax 032 652 31 47
www.adler-lengnau.ch
Sonntag ab 16 Uhr geschlossen 

Lengnau
032 652 42 12

CCooiiffffeeuurr
PPaappiilllloonn

JJaaccqquueelliinnee  GGllaauuss

Solothurnstrasse  12
2543 Lengnau

Tel. 032 652 02 83

Möchten sie hier 
inserieren?

Melden sie sich beim
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www.rundumbauen.chGrenchen / Solothurn

GUT GERÜSTET FÜR 

UMBAU, NEUBAU 
UND RENOVATION

M.Müller                                        2543 Lengnau                                                                                                                                                                                                                                                                   
 Zaunmaterial zur 

Selbstmontage
 Handläufe / Geländer
 Fenstergitter
 Gartentore
 Briefkästen


 Schneeketten
 Sonderanfertigungen
 Schlosserarbeiten
 Gartenzäune
 Zaunreparaturen
M.Müller – Ketten und Schlosserei,  Nerbenstrasse 2,  2543 Lengnau BE
e-mail: mueller-ketten@vtxmail.ch    032 / 652 59 36     079 / 632 12 44
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2

Ju
n

io
re

n
 F
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Raus aus der Halle und rauf auf den Trainingsplatz am Moos – auf diesen 
Moment haben die Kinder lange gewartet. Zum Glück hat auch das Wetter 
mitgespielt, sodass wir noch vor den Frühlingsferien draussen trainieren 
konnten. 

Besonders erfreulich war – wie durch die gesamte Saison hindurch – die 
hohe Trainingsbeteiligung. Ich bin sehr dankbar für die Unterstützung von 

Joel, Marc und Tobi, die immer wieder eingesprungen sind. So konnten wir das Training in der 
Regel mindestens zu dritt leiten. 

Den Einsatz und die Freude am Spiel konnte man dann auch bei den Turnieren deutlich er-
kennen. In der Rückrunde haben wir ein Team in einer höheren Stärkeklasse gemeldet, wo 
die Kinder wertvolle Erfahrungen sammeln und sich auch gegen stärkere Gegner beweisen 
konnten. Auch bei Niederlagen wurde nicht gleich der Kopf hängen gelassen – im Gegenteil: 
Ein Tor gegen ein starkes Team wurde gefeiert wie ein Sieg. Solche Erlebnisse sind enorm 
wichtig für die Entwicklung der Kinder. Sie fördern das Verständnis fürs Zusammenspiel und 
das taktische Denken. 

Ein kleiner Denkanstoss an die Eltern: Lasst eure Kinder auch bei schlechtem Wetter draus-
sen spielen. Fussball ist ein körperlicher Sport, und auch bei weniger idealem Wetter kann 
man draussen sehr gut trainieren – vorausgesetzt, die Kleidung stimmt. Das hat viele positive 
Effekte – nicht nur sportlich. 

Die Saison neigt sich dem Ende zu. Einige Kinder des älteren Jahrgangs werden uns verlas-
sen, und wir freuen uns auf einen gemeinsamen Saisonabschluss. Ich danke allen herzlich für 
ihren Einsatz – insbesondere auch den Eltern, die jeden Samstag mitgekommen sind, um die 
Kinder beim Spielen zu unterstützen. 

Auf viele weitere schöne Tage am Moos!
Sivi
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Die Saison ist vorbei, viele tolle Momente und tolle Erfahrungen haben wir 
erlebt und geteilt. Wir sind im Sommer mit 5 Kindern gestartet und mittler-
weile sind wir 17 Kinder. Was für ein tolles Team ;-)

Wir konnten einige Turniere bestreiten, das grosse Highlight war aber 
sicherlich die Green & White Games in Lengnau, wo wir den 3. Schluss-
rang erreicht haben.

Wir freuen uns jetzt auf die Ferien und starten dann wieder mit viel Energie 
in die neue Saison.

Natascha

wichtig
Ziehen Sie um? Dann melden Sie doch 
bitte Ihre neue Adresse, damit wir Sie 
sicher erreichen können.

Einfach, praktisch und 100% sicher 
unter info@fclengnau.ch



Green & White Kids-Cup 2025

Rückblick auf ein sehr heisses, aber wunderschönes Turnier 2025

Der diesjährige «Green & White Kids Cup 2025» wurde am Wochenende 
des 28./29. Juni 2025 auf dem Sportplatz Moos durchgeführt. Zum ersten 
Mal durften wir ein komplett ausgebuchtes Teilnehmerfeld von 48 Mann-
schaften präsentieren (12 Teams pro Kategorie). Das zeigt, wie beliebt 
unser Juniorenturnier ist und dass ein Turnier zum Saisonabschluss der 

optimale Zeitpunkt ist.

Am Samstag waren die beiden älteren Kategorien der Juniorinnen und Junioren D sowie 
E im Einsatz. Bei Temperaturen über 30 Grad war es für alle eine grosse Herausforderung. 
Die Kids auf dem Spielfeld zeigten eine tolle Leistung und gaben trotz der Hitze bis zum 
Ende grossen Einsatz. Es waren interessante Partien und wir konnten den ersten Turniertag 
erfolgreich abschliessen.

Die Vorschau auf den Wetterbericht zeigte, dass der Sonntag noch heisser werden sollte. 
Es war eine grosse Challenge, welche aber die jungen Fussballerinnen und Fussballer in 
den Kategorien F und G sensationell gemeistert haben. Es war eine Freude, den Teams 
zuzuschauen und das Niveau war sehr gut. Auch der Sonntag konnte im sportlichen Bereich 
ohne Zwischenfälle durchgeführt werden und die Kids gingen stolz mit Pokal und Medaillen 
nach Hause.

Wie bereits erwähnt, hatten wir zum ersten Mal 48 Mannschaften an zwei Tagen auf dem 
Sportplatz Moos im Einsatz. Dies war eine sehr grosse Herausforderung für die Gastro, da-
mit die über 350 Spielerinnen und Spieler ohne lange Wartezeiten verköstigt werden konn-
ten. Bei unserer «Penne-Fasstrasse» konnten wir in kurzer Zeit über 300 Portionen an die 
Kids ausgeben. Ausserdem bot unsere Festwirtschaft Bratwürste, Pommes sowie Hotdogs 
an. Für das kulinarische Highlight sorgten sicherlich unsere Zanderfi lets. Vielen Dank an die 
«Lakeland Fishing School», welche zusätzlich für einen erfolgreichen Anlass beigetragen 
haben.
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welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
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zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
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Rückblickend dürfen wir mit Stolz bilanzieren, dass der «Green & White Cup» mehr denn je 
lebt und unser Turnier sehr grossen Anklang fi ndet.

Zum Schluss möchten wir es nicht unterlassen, uns nochmals bei allen Sponsoren herzlich 
zu bedanken, welche das Turnier unterstützt und den Kindern ein unvergessliches Turnie-
rerlebnis auf dem Sportplatz Moos in Lengnau ermöglicht haben. Ohne die grosszügige 
Unterstützung unserer Partner wäre es nicht möglich, so ein Turnier auf die Beine zu stellen.

Auch ein grosses MERCI an alle Helferinnen und Helfer, welche eine Durchführung eines 
solchen Anlasses überhaupt möglich machen. Zuletzt noch ein Dank an das Samariter-
Team, welche zwei Tage lang auf dem Moos die kleinen Blessuren professionell verarzteten.

Vorschau auf 2026

Nun ist noch eine Nachbesprechung nötig und anschliessend werden wir ein bisschen 
Pause machen. Bald geht es aber bereits wieder los mit den Vorbereitungen für den Green 
& White Kids Cup 2026! Wir freuen uns auf das nächste Juniorenturnier des FC Lengnau im 
Juni 2026!

Sportliche Grüsse 
OK des Green & White Cup 2025
Stefan Bohnenblust, Marc Berger, Hansjörg Reber, Steven Stuber
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lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
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diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2

35

S
F

V
 Q

u
al

it
y 

C
lu

b

FC Lengnau auf dem Weg zum SFV Quality Club!

Der Vorstand des FC Lengnau hat sich als Ziel vorgenommen, den FC 
Lengnau weiter zu entwickeln, nachhaltig zu stärken und für die Heraus-
forderungen der Zukunft Fit zu machen. Ein Weg dieses Ziel zu erreichen, 
ist die Teilnahme am SFV Quality Club Programm des Fussballverbandes.

Der SFV Quality Club ist ein Förder- und Zertifi zierungsprogramm 
des Schweizerischen Fussballverbands. Es unterstützt Vereine wie 

unseren FC Lengnau dabei, sich strukturiert weiterzuentwickeln – organisatorisch, 
sportlich und gesellschaftlich.

Ziel des SFV Quality Club

Der SFV Quality Club unterstützt Vereine bei der strukturierten Analyse, strategischen Wei-
terentwicklung und Umsetzung von Verbesserungsmassnahmen. Ziel ist es, vorbildliche Ver-
einsarbeit zu fördern und mit einem offiziellen Label auszuzeichnen.

Was bringt das Programm?

– Klare Vereinsstrategie entwickeln
– Starke Organisation aufbauen
– Austausch mit anderen Klubs
– Individuelle Unterstützung durch Mentoring
– Offizielles Label für vorbildliche Vereinsarbeit

Der Weg zur Zertifi zierung

1.  Analyse: Wo stehen wir? Was denken Mitglieder, Eltern, Ehrenamtliche?
2. Strategie: Welche Ziele verfolgen wir? Welche Massnahmen setzen wir?
3. Umsetzung: Schritt für Schritt Veränderungen anpacken
4. Zertifi zierung: Das Label «SFV Quality Club» erhalten und alle 2–4 Jahre erneuern

Eure Unterstützung zählt!

Liebe Mitglieder, wir brauchen euch! Unterstützt den Vorstand bei der Umsetzung dieses 
zukunftsweisenden Projekts. 

Gemeinsam machen wir den FC Lengnau noch stärker – für heute und morgen!



Zusammen mit unserem langjährigen Ausrüster, der Firma Sports Outlet
Factory aus Lyss, konnten wir einen Online-Shop auf die Beine stellen. Ab sofort 
kann online Material in den Farben des FC Lengnau gekauft werden. 

Hier der Link:

https://fclengnau.teamsportseeland.ch

Der Online-Shop wird stetig weiterentwickelt und die Produkte werden je nach 
Jahreszeit angepasst. Der FC Lengnau bedankt sich für die Realisierung des 
neuen Shops bei unserem Partner, der Firma Sports Outlet Factory aus Lyss.
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Green & White Games

Die diesjährigen Green & White Games des FC Lengnau waren wiederum 
ein voller Erfolg. Vor allem die kleinsten zeigten vollen Einsatz und waren 
mit Begeisterung dabei. 

Die zahlreichen Besucher konnten die Spielerinnen und Spieler wiederum 
an den verschiedenen Parcours anfeuern. Auch für das leibliche Wohl war 
gesorgt, womit dieser Abend einen schönen Ausklang fand.

Die Green & White Games sind eine wichtige Einnahmequelle unseres Vereins, daher 
danken wir allen Beteiligten – den Spielern, Sponsoren, Helfern und Besuchern – für ihre 
tatkräftige Unterstützung und freuen uns bereits auf die nächsten Green & White Games. 

Mit sportlichen Grüssen
OK Green & White Games



Unseren Sponsoren 
herzlichen Dank!

Sponsoren und Supporter:
• Berner Kantonalbank AG, Lengnau
• Bolliger & Co. AG, Grenchen
• Bucher 2Rad Sport GmbH, Lengnau
• Coiffure Papillon, Lengnau
•  Cosmetics Leumann, Lengnau
• die Mobiliar, Biel
•  Diametal AG, Biel/Bienne
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• Elektro Knuchel AG, Grenchen
•  Elektroinstallationen Erich Berger, 

Lengnau
• Garage Arni GmbH, Lengnau
• Gebr. Scheurer GmbH, Lengnau
•  Gesundheitspraxis Relax, Christoph 

Hofstetter, Grenchen
•  Gönnervereinigung FC Lengnau (GVL)
• Habegger Malerei-Peinture, Lengnau
• Heizungen Markus Bigler, Lengnau
• Individuell Interieur AG, Lengnau
• ISP Electro Solutions AG
•  Karin Berger, Deko&Floristik, Lengnau
•  Kohler Marine, Busswil
•  Lumix Storen GmbH, Lengnau
•  M. Müller Ketten und Schlosserei, 

Lengnau 

Hauptsponsor:
• Rado Uhren AG, Lengnau 

Ausrüster:
•  Sports Outlet Factory, Lyss

Gold-Sponsoren:
• Thermo Fisher Scientifi c, Lengnau
•  Schreinerei Schwarz AG, Grütter&Willi 

AG – Küchen Création AG, Grenchen

Bronze-Sponsoren:
• autoMosconi GmbH, Lengnau
• Combinvest.ch AG, Oensingen
• COT Informatik AG, Lyss
• Dental Labor - Grütter, Grenchen
• Finsafe GmbH, Lengnau
• Geno Apotheken, Lengnau
• Haute Coiffure Rieder, Lengnau
• Pauli Uhrenservice AG, Lengnau
• SelectLine Software AG, St. Gallen
• Stutz Hunde-Katzenshop, Lengnau

Allen Sponsoren, Inserenten und Gönnern danken wir ganz herzlich 
für ihre Unterstützung. Mit ihrem Engagement können über 100 Kinder 
und Jugendliche sowie alle Aktivmannschaften die schönste Neben-
sache der Welt ausüben.
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•  Massage & Therapie Karin Sperisen, 
Lengnau

• Physio Puma, Lengnau
• Plasto-disc AG, Lengnau
• Reber Radio-TV, Pieterlen
• Restaurant Hirschen, Lengnau
•  Restaurant Pizza Kurier Laguna, 

Lengnau
• Schaad + Schneider AG, Grenchen
• Schlup AG, Lengnau
• Schreinerei Spahr, Lengnau
• Ski-Shop Ramser GmbH, Lengnau
•  Werner Gloor Maschinenbau AG, 

Lengnau
• WSF Wasserschaden Fachbetrieb AG

Eventsponsoring
• Berner Kantonalbank, Grenchen
• COT Informatik AG, Lyss
• Christ & Heiri, Selzach
• das team ag, Biel und Bern
• Etter Abrasives AG, Lengnau
• EPOS Uhren AG, Lengnau
• Frattini Bauleitungen GmbH, Lengnau
• Gönnervereinigung FC Lengnau
• ISP Electro Solutions AG, Lengnau

• Markus Bigler, Lengnau
• MSupport Networks AG, Lengnau
• Physio Puma, Lengnau
• Restaurant Linde, Orpund
• Robert Aebi AG, Lengnau
• Schneider AG, Gartenbau, Grenchen
• SelectLine Software AG, St. Gallen
•  Thermo Fisher Scientifi c, Lengnau
• Walter Lanz AG, Lengnau
• Wolf GmbH, Lengnau

Naturalsponsoring und 
sonstige Unterstützer
• Burgergemeinde Lengnau
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• Einwohnergemeinde Lengnau
•  Lotterie- und Sportfonds des 

Kanton Bern

Bei allfälligen Änderungen oder Ergänzungen der 
Inserate kontaktieren Sie bitte die Redaktion unter: 
info@fclengnau.ch



Die Gönnervereinigung besteht seit 1989 und unterstützt den 
FC Lengnau, insbesondere die Juniorenabteilung, mit jährlichen 
Beiträgen. Dies erlaubt dem Verein für den Nachwuchs moderate 
Jahresbeiträge zu erheben und ausgebildete Trainer zu beschäftigen.

Die geselligen Tätigkeiten in der Vereinigung werden mit Maxi-
mum 20% des Mitgliederbeitrages gepflegt. Nebst der General-
versammlung mit geselligem Beisammensein und Nachtessen, 
findet ein Apéro an einem sportlichen Event des FC sowie im Herbst 
ein Kegel- und Jassnachmittag statt. Auch im Frühjahr wird eine 
Zusammenkunft organisiert.

Die Mitgliedschaft ist nicht verpflichtend.

Mit der Bezahlung des jährlichen Beitrages von CHF 150.– bleibt 
man jeweils für ein weiteres Jahr Mitglied.

GÖNNERVEREINIGUNG
ZU GUNSTEN

DES FC LENGNAU

Mitgliedschaft
              in der Gönnervereinigung 
zu Gunsten des FC Lengnau

Interessierte können sich gerne beim Vorstand melden

Fred Berger 076 831 05 32 fberger@quickline.ch
Rolf Gutmann 079 614 91 78 rolf.gutmann@besonet.ch
Ursula Bohnenblust 032 652 64 05 wi.bohnenblust@bluewin.ch
Dorothea Lüthi      079 946 04 39    dorothealuethi@bluewin.ch
Norma Kunz 079 484 08 44 normaku@bluewin.ch

              in der Gönnervereinigung               in der Gönnervereinigung 

Seit 1989



Möchten Sie den FC Lengnau sponsoren? 

Wollen Sie mehr über die Sponsoring Möglichkeiten 
wissen? Wir helfen Ihnen das optimale Paket zu 
schnüren.

Eine komplette Sponsoringübersicht fi nden 
Sie auf unserer Hompage: 
www.fclengnau.ch

Sie können uns auch erreichen unter 
sponsoring@fclengnau.ch.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Spielbetrieb und Termine

Auf unserer Website fclengnau.ch sind die Spielpläne 
und Resultate aller Teams des FC Lengnau ersichtlich.
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22. August 2025
Generalversammlung

21. September 2025
Waldhöck bei der Ornithologen-Hütte

Anlässe / Termine im 2025

Die Gönnervereinigung besteht seit 1989 und unterstützt den 
FC Lengnau, insbesondere die Juniorenabteilung, mit jährlichen 
Beiträgen. Dies erlaubt dem Verein für den Nachwuchs moderate 
Jahresbeiträge zu erheben und ausgebildete Trainer zu beschäftigen.

Die geselligen Tätigkeiten in der Vereinigung werden mit Maxi-
mum 20% des Mitgliederbeitrages gepflegt. Nebst der General-
versammlung mit geselligem Beisammensein und Nachtessen, 
findet ein Apéro an einem sportlichen Event des FC sowie im Herbst 
ein Kegel- und Jassnachmittag statt. Auch im Frühjahr wird eine 
Zusammenkunft organisiert.

Die Mitgliedschaft ist nicht verpflichtend.

Mit der Bezahlung des jährlichen Beitrages von CHF 150.– bleibt 
man jeweils für ein weiteres Jahr Mitglied.
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dankeschöndankeschön
Der Vorstand des FC Lengnau

Präsident: Philipp Berger 
Sekretärin: Michaela Vogt

Spiko-Präsident: Marc Berger
Sportchef: Sascha Brütsch

Juniorenobmann: Stéphane Berger
Sen-/Vet.-Obmann: François Calvet

Anlassverantwortlicher: Michael Wenger
Platzchef: Michel Schlup   

Finanzchef: vakant (ad Intermin: Philipp Berger)

dankt allen Sponsoren, den Passivmitgliedern, den 
Trainern, den Betreuern, den Funktionären, den Platzwarten, 
der Reinigungsfachkraft, dem Beizli-Team und allen stillen 

Helfern für ihr Engagement für die Grün-Weissen.





MASTER OF MATERIALS

CAPTAIN COOK X TENNIS
LIMITED EDITION


